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Gorilla Ernährungstheater zur Gast in der 

Grundschule Am Busch 

 

Die Kinder der Offenen Ganztagsbetreuung der Grundschule Am 

Busch kennen sich mit gesunder Ernährung aus. Schon lange legt 

die Schule Wert auf eine ausgewogene Ernährung. Warum aber 

Superhelden wie „Vita-Man“, der ein ganz normales Vitamin ist, 

dem Körper guttun und wie Gemüse und Obst in die 

Supermarktregale kommen, konnten rund 70 Kinder der Klassen 

zwei bis vier am gestrigen Dienstag (06.03.) bei der Aufführung 

des Gorilla Ernährungstheaters spielerisch lernen. 

 

Mit einfachen Mitteln zogen die Darsteller das junge Publikum in 

ihren Bann, denn wenn ein Pharao die Ernährungspyramide 

erklärt, ist das ein pädagogischer Ansatz, der alle begeistert. 

Ermöglicht wurde die Aufführung in Kooperation mit der 

Kulturgemeinde und der Volkshochschule. 

 

Weitere Informationen: www.gorilla-ernaehrungstheater.de 
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Kulturrucksack NRW 

Light Painting im Jugendzentrum Trafo 

 

Mit Stiften malen kann jeder - beim Kulturrucksack-Workshop 

„Light Painting“ wird dagegen kreativ mit Licht gearbeitet. Im 

Jugendzentrum Trafo können Jugendliche zwischen zehn und 14 

Jahren am Samstag, 10. März, von 11.00 bis 16.00 Uhr 

außergewöhnliche Fotos mit Taschenlampen, Wunderkerzen und 

LEDs anfertigen. 

 

Gemeinsam wird experimentiert, sodass spektakuläre Bilder 

entstehen. Das „Malen mit Licht“ eröffnet erstaunliche 

Perspektiven. Alles, was für den Workshop gebraucht wird, ist im 

Jugendzentrum vorhanden. Die entstandenen Bilder werden am 

Ende des Workshops ausgedruckt.  

 

Eine Anmeldung im Jugendzentrum Trafo, In der Wanne 102, Tel. 

02305 / 73148, ist notwendig. Verpflegung sollte mitgebracht 

werden. Der Workshop wird als Teil des Landesprogramms 

Kulturrucksack NRW kostenlos von der Volkshochschule und dem 

Team Jugendarbeit der Stadt angeboten.  

 

Seit 2016 macht die Stadt Castrop-Rauxel beim Projekt 

Kulturrucksack NRW mit, das Jugendliche an Kunst- und 

Kulturangebote aus verschiedenen Bereichen heranführen soll. 

 

Nicht stattfinden kann der Workshop „Action Painting“ am Freitag, 

9. März, im Marcel-Callo-Haus, Widumer Straße 19. Die 

Projektleiter sind erkrankt. Der Termin wird nachgeholt. 
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8. Ausgabe der „Inklusiven Disco“ 

 

Menschen jeden Alters mit und ohne Behinderung haben am 

Freitagabend, 16. März, wieder eine gemeinsame Verabredung. 

Im Jugendzentrum BoGi`s Café, Leonhardstraße 2, in der Altstadt 

ist von 19.00 bis 22.00 Uhr die mittlerweile achte „Inklusive Disco“ 

in Castrop-Rauxel. 

 

Es ist alles vorbereitet für eine gute Party – angefangen von der 

Dekoration, Getränken und Snacks über das Licht bis hin zur 

Musik, für die ein DJ sorgen wird. Der Eintritt beträgt 3 EUR. 

 

Entstanden ist die Idee für die „Inklusive Disco“ in der 

Arbeitsgruppe Kultur und Freizeit, eine von vier Arbeitsgruppen, 

die sich im Rahmen des Aktionsplanes Inklusion gegründet haben. 

Veranstalter sind das Team Jugendarbeit der Stadt, die 

Volkshochschule und das Evangelische Johanneswerk. Die 

Organisatoren konnten sich eine Rollstuhlrampe ausleihen, 

sodass die kleine Treppe ins BoGi`s Café kein Hindernis darstellt. 
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Frauenkulturtage 2018 

„Courasche“ – ein Theatersolo mit Jutta Seifert in 

der Stadtbibliothek 

 

Mit dem Theatersolo „Courasche“ beteiligt sich die Stadtbibliothek, 

Im Ort 2, am Dienstag, 13. März, um 19.30 Uhr an den 

diesjährigen Frauenkulturtagen. 

 

Das Theaterstück „Die Courasche“ basiert auf dem Roman „Trutz 

Simplex oder die Lebensbeschreibung der Erzbetrügerin und 

Landstörzerin Courasche“ aus dem Jahr 1670, verfasst von 

Johann Jakob von Grimmelshausen, dem wichtigsten und 

bedeutendsten deutschen Erzähler des 17. Jahrhunderts. 

 

Courasche, die Heldin des Stücks, führt mitten in den Wirren des 

Dreißigjährigen Krieges ein wildes und gefährliches Leben. Sie 

kommt als Edelhure zu Wohlstand, verschafft sich in den 

Schlachten reiche Beute, wird kühl berechnende Marketenderin, 

verliert ihr ganzes Geld. Sie hat Liebesaffären und findet ihre 

Unabhängigkeit schließlich beim fahrenden Volk. 

 

Die Lebensbeichte der Courasche vermittelt das Bild einer 

erstaunlich modernen Frau. Sie erkannte die Benachteiligung von 

Frauen aufgrund ihres Geschlechts und kämpfte gegen 

Ungerechtigkeit mit Bauernschläue, Mut und Draufgängertum an. 

Deshalb passt das Stück hervorragend zu den Frauenkulturtagen. 



 

 

Seite 2 

 

 

Jutta Seifert, Schauspielerin aus Dortmund, lässt diese 

außergewöhnliche Frau wieder lebendig werden. Sie schlüpft 

überzeugend in die verschiedenen Rollen und begeistert mit einer 

gehörigen Portion Wortwitz und einem ausdrucksstark gespielten 

Monolog. 

 

Die Lesung ist eine Kooperationsveranstaltung von 

Stadtbibliothek, VHS und Gleichstellungsstelle. Karten sind im 

Vorverkauf in der Stadtbibliothek sowie an der Abendkasse zum 

Preis von 8 EUR erhältlich. 

 

Das komplette Programm der Castrop-Rauxeler Frauenkulturtage 

vom 9. bis 18. März liegt an vielen Stellen im Stadtgebiet aus und 

steht außerdem auf der städtischen Internetseite www.castrop-

rauxel.de zur Verfügung. 

 

Weitere Informationen erhalten Interessierte bei der 

Gleichstellungsbeauftragten Angelika Himmert im Rathaus am 

Europaplatz, Zimmer 442, Tel. 02305 / 106-2107, E-Mail 

gleichstellung@castrop-rauxel.de 
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